
 
Berichtsantrag  
der Abg. Dr. Spies, Decker, Müller (Schwalmstadt),  
Roth (SPD) und Fraktion 
betreffend Bildungspaket des Bundes 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Sozialpolitischen Ausschuss über  
folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie viele Kinder und Jugendliche, die Ansprüche aus dem Bildungs-

paket des Bundes machen können, gibt es in den einzelnen hessischen 
Landkreisen und kreisfreien Städten, aufgeteilt nach Anspruchsbe-
rechtigten 

 - im Bezug von Leistungen nach SGB II, 
 - von Kinderzuschlag, 
 - von Wohngeld, 
 - im Bezug von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz? 
 
2. Für wie viele anspruchsberechtigte Kinder und Jugendliche wurde die 

Schulbedarfspauschale gewährt, ebenfalls aufgeschlüsselt nach Land-
kreisen bzw. kreisfreien Städten und den Leistungsempfängergruppen 
nach Frage 1? 

 
3. Für wie viele anspruchsberechtigte Kinder und Jugendliche wurde ein 

Antrag auf Zuschuss von 
 a) Mittagessen, 
 b) Lernförderung, 
 c) Kultur-, Sport- und Freizeitangebot, 
 d) Tagesausflug und 
 e) Schülerbeförderung 
 gestellt, wiederum aufgeschlüsselt nach Landkreisen bzw. kreisfreien 

Städten und den Leistungsempfängergruppen nach Frage 1? 
 
Wiesbaden, 29. September 2011 
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 30. 09. 2011 
Dem 

Sozialpolitischen Ausschuss 
überwiesen

18. Wahlperiode 
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